
Anlage: Förderrichtlinie zur Gewährung von Zuwendungen für Fahrzeuge und Servicequalität im ÖPNV 

 

Anlage 3: Vorhaben zur Verbesserung der Servicequalität und Fördersätze 

 

Vorhaben Zuschuss 
Bemessungsgrundlage (max. 80 % der 
zuwendungsfähigen Gesamtkosten) 

Vorhaltung Mobilitätszentrale 
 

 

Schulung des Fahrpersonals (z.B. 
Deeskalation, umweltschonende Fahrweise) 

 

Schulbusbegleitung 
 

 

Sonderformen der Fahrgastinformation (z.B. 
Haltestellenvitrinen, Fahrplanbuch, 
Liniennetzpläne, Linieninfos, Flyer mit 
Hausverteilung, Pünktlichkeitshotline) 

 

Marketingmaßnahmen für Sonderprodukte 
(z.B. Fahrradbus, Wanderbus, Nachtbus) 
und Modellprojekte (z.B. mobil4you) sowie 
für Zielgruppen (z.B. 60plus) 

 

Touristische Sonderausstattungen (z.B. 
Fahrradanhänger einschl. 
Anhängerkupplung, Fahrradträger) 

 

fahrzeugbezogene Maßnahmen (z.B. TFT-
Bildschirme zur Haltestellen- und 
Anschlussanzeige, E-Ticketing und 
kontaktloses Bezahlen, Außenlautsprecher, 
Trennwände zur Fahrerkabine) 

 

Marktforschungsprojekte 
 

 

Werbefreiheit der Seitenscheibe 
 

 

 

 

 


